
Liebe Vereinsmitglieder, Anzeigen-
kunden und Förderer sowie Le-

ser der Sportvereins-Nachrichten! 
Es geht weiter mit Veranstaltun-

gen vom Sportverein. Das Oktober-
fest beim SVW kam sehr gut an und 

wir haben in der nächsten Zeit wieder einiges vor! 
Näheres hierzu im Innenteil des Heftes!

Erste Mannschaft zeigt Moral!
Ein 3:3-Unentschieden beim Tabellenführer Amor-
bach, ein 2:2 bei der zweiten Mannschaft des Titel-
aspiranten TSV Heimbuchenthal und ein 3:2-Sieg 
daheim gegen TSV Krausenbach II.

Nach durchwachsenen Leistungen zeigte unse-
re Truppe zuletzt aufsteigende Tendenz. Scheinbar, 

unter dem Eindruck keine Chance mehr auf den 
Aufstieg zu haben, kommt unsere Mannschaft nun 
immer besser in Schwung und lässt sich durch Rück-
stände nicht mehr aus der Bahn werfen. Sie zieht 
endlich ihr Ding durch und macht technische De-
fizite durch Engagement, Leidenschaft und Kampf 
wett! Am kommenden Sonntag um 12 Uhr kön-
nen unsere Jungs bei TSV Collenberg II nun zeigen, 
dass das in sie gesetzte Vertrauen gerechtfertigt ist.

»Physiotherapie Schäfer« im Portrait!
In dieser Ausgabe stellen wir die physiotherapeu-
tische Praxis von Mathias Schäfer vor. Mathias ist ein 
eingefleischter SVW'ler und unterstützt uns, wo er 
nur kann! Weitere Informationen und Berichte wie 
gewohnt im Innenteil der SVW-Nachrichten.       hw
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Viele Veranstaltungen im November beim SVW!
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ferrum - objekt und form aus _ stahl

Wir verarbeiten Edelstahl und
Stahl nach Ihren Wünschen:

ferrum marco dietrich
Hartungsstraße 49
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T (0 93 73) 20 40-46
F (0 93 73) 20 40-52

E info@marcodietrich.com
W www.marcodietrich.com
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Gegen die Spitzenteams gut gespielt?!
Neue Spielpläne für die Rückrunde! Von Horst Bauer

Platz sechs, ein Sieg, drei Unentschieden und 
eine Niederlage, dass ist die Bilanz aus den 

letzten fünf Begegnungen.
Konnte man in zwei Begegnungen gegen die 

Top-Teams in der Klasse – gegen TSV Heimbuch-
enthal II 2:2 und TSV Amorbach II 3:3 –  auswärts 
Achtungserfolge erzielen, musste man gegen den 
TSV Weckbach II, nach einer 3:0-Führung, noch 
zwei Punkte abgeben (3:3-Endstand). Die Führung 
hätten wir niemals abgeben dürfen und mussten 
zum Schluss noch froh sein, dass wir die Partie 
nicht komplett hergaben. 

In Heppdiel rannten wir immer einem Rückstand 
hinterher! Die Mannschaft nahm zwar den Kampf 
an und kam kurz vor Schluss zum 4:4-Ausgleich.
Doch wieder einmal eine Unaufmerksamkeit führ-
te zur 5:4-Niederlage.

Gegen die Zweite von TSV Krausenbach muss-
ten wir froh sein nicht erneut wieder Punkte zu 

lassen. Unsere Truppe erzielte einen »dreckigen« 
3:2-Sieg. Man konnte man verfolgen, dass wir uns 

✂ Spielplan an gestrichelter Linie ausschneiden und in der Mitte falten!
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Beim TSV muss wieder ein Erfolg her!
Sonntag (12 Uhr) Spiel gegen Collenberg II! Von Horst Bauer

✂ Spielplan an gestrichelter Linie ausschneiden und in der Mitte falten!

der gegnerischen Mannschaft, speziell angeblich 
schwächeren Teams, regelrecht anpassen und nicht 
unser Ding machen. Dadurch bringen wir uns lei-
der immer wieder in Unannehmlichkeiten und oft 
um die Früchte unserer Arbeit.

Die Spiele in Zahlen:
FC Heppdiel II – SV Weilbach I	 5:4

Spielfilm: 1:0, 9. Min. Jürgen Möslein; 2:0, 20. Min. 
Florian Konrad; 2:1, 22. Min. Oliver Deuchert; 2:2, 
26. Min. Christian Groh; 3:2, 42. Min. Sebastian 
Bayer; 3:3, 67. Min. Marcel Woywodt; 4:3, 70. Min. 
Holger Bauer; 4:4, 70. Min. Werner Nahrath; 5:4-
Endstand, 83. Min. Florian Konrad.

SV Weilbach I – TSV Weckbach II	 3:3
Spielfilm: 1:0, 20. Min. Michael Rehbein; 2:0, 39. 

Min. Werner Nahrath; 3:0, 45. Min. Sebastian Bayer; 
3:1, 64. Min. Johannes Link; 3:2, 85. Min./Elfmeter 

Daniel Grimm; 3:3-Endstand, 89. Min. Johannes 
Grimm.

TSV Heimbuchenthal II – SV Weilbach I	 2:2
Spielfilm: 1:0, 7. Min. Tobias Schneider; 1:1, 9. Min. 

Adrian Mendel; 2:1, 63. Min. Tizian Bohn; 2:2-End-
stand, 76. Min. Adrian Mendel.

SV Weilbach I – TSV Krausenbach II	 3:2
Spielfilm: 1:0, 10. Min. Oliver Deuchert; 1:1, 15. 

Min. Frederik Bilz; 2:1, 35. Min. Oliver Deuchert; 3:1, 
40. Min. Stefan Zahn; 3:2-Endstand, 75. Min. Amjad 
Baloch.

TSV Amorbach II – SV Weilbach I	 3:3
Spielfilm: 1:0, 6. Min. Michael Barino; 2:0, 13. Min. 

Stefan Hennig; 2:1, 16. Min. Oliver Deuchert; 2:2, 
27. Min. Christian Mühling; 2:3, 38 Min. Oliver Deu-
chert; 3:3-Endstand, 64. Min. Christian Eck.        hb
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Sechs Begegnungen hat unsere U13 bereits ab-
solviert und muss leider viel Lehrgeld bezahlen. 

Trotzdem geben die Jungs alles und konnten drei 
Begegnungen ausgeglichen gestalten.

Zwei knappe Niederlagen und einmal Remis
JFG Bay. Odenwald 3 – JFG Mömlingtal 2	 0:1
Kein Tor, keine Punkte! In einem alles in allem re-
lativ ausgeglichenen Spiel hatten wir einfach nicht 
dass bessere Ende auf unserer Seite. Eigene Chan-
cen wurden nicht genutzt. Der Gegner konnte im-
merhin eine nutzen und gewann somit verdient.

JFG Bay. Odenwald 3 – FC Wenigumstadt 	 3:3
1:3 zurückgelegen und doch noch Unentschieden 
gespielt. Trotz Ausfalls von vier Spielern zeigte un-
sere Truppe Kampfgeist und kam durch Treffer von 
Nick Miltenberger (1:0), Simon Annabring (2:3) und 
Darwin Stumpf (3:3) zum verdienten Ausgleich.

JFG Elsavatal 03 2 – JFG Bay. Odenwald 3	 3:2
Hier wäre ein Unentschieden verdient gewesen 
aber die Jungs mussten kurz vor Schluss die bittere 
Pille schlucken. Nick Miltenberger erzielte das 1:0 
und Tugay Ilter erzielte den 2:2-Ausgleichstreffer 
mit dem Schlusspfiff traf der Gegner zum 2:3.	 md

Wir stellen unsere »D-Jugend« vor!
Die Jungs sind erstmals für eine JFG aktiv! Von Matthias Dekant

Die D-Jugend »JFG Bayerischer Odenwald 3« im Bild. 
Hinten von links: Simon Annabring (W), Tobias Mechler (W), Eyup Kayaalp (A), Silas Herkert (K), David Härtel (A).  
Vorne von links: Murat Tepeli (A), Nick Miltenberger (A), Constantin Klein (W), Tugay Ilter (A), und Jakob Dekant (W). Auf 
dem Bild fehlen: Simon Fichtmüller (W), Kaan Uckun (A), Trainer Johannes Wißmann und Betreuer Matthias Dekant.
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Über 15 Jahre Berufserfahrung weist Mathias 
Schäfer in seinem Beruf als Physiotherapeut 

auf! In seiner Praxis in der ehemaligen Schule be-
handelt er seit Mai 2000 seine Kundschaft und hat 
sich stets, auch durch Weiterbildungsmaßnahmen, 
weiterentwickelt!

Alles begann im September 1999
In der Einliegerwohnung seines Hauses im Stein-
richsweg begann er im September 1999, nachdem 
er dort eine Praxis eingerichtet hatte, seine Tätig-
keit als Masseur.

Ein Jahr später platzte diese schon aus allen Näh-
ten und er sah sich nach größeren Räumlichkeiten 
um. Der neue Tätigkeitsbereich war nun im Erdge-
schoss der ehemaligen Schule in der Reuenthaler 
Straße zu finden in der er heute noch tätig ist.

Erneute Erweiterung im Jahr 2011
Mittlerweile ist durch einen Anbau wieder erwei-
tert worden und er bietet nun auch Trainingsmög-
lichkeiten mit Geräten an. Im Dachgeschoss kom-
men wieder neue Räume, die im Ausbau sind, für 
Behandlungen dazu. 

Ein Team aus über 10 Beschäftigten
Mittlerweile deckt Mathias viele Bereiche, die in 
diesem Beruf möglich sind, ab. Sechs Therapeu-
ten, davon vier in Teilzeit, ein Rehatrainer und ein 

Sportlehrer sowie vier 
Teilzeitkräfte in der 
Anmeldung und eine 
Reiningungskraft ge-
hören zur Physiothera-
peutischen Praxis.

Direkt daran ange-
schlossen ist die Natur-
heilpraxis seiner Frau 
Renate, die als Heil-
praktikerin im Bereich 
der Chinesischen Me-
dizin (TCM), Bioreso-
nanz, Irisdiagnose, usw. die Patienten betreut und 
mit ihren Möglichkeiten wieder auf die Beine hilft. 

Einiges für die Weiterbildung getan
Mittlerweile kann »Matel«, wie er von allen liebe-
voll genannt wird, auf ein fundiertes Wissen zu-
rückgreifen und ist in folgenden Bereichen tätig:
Massage, Lymphdrainage, Sportphysiotherapie, 
Tape und Kinesiotape, Krankengymnastik, PNF = 
für neurologische Patienten und manuelle Therapie.

Außerdem bietet er Krankengymnastik am 
Gerät für muskuläres Aufbautraining an und hat 
Kurse zur Behandlung für Osteopathie parietale 
abgeschlossen. Kraniale und viscerale Kurse sind in 
Bearbeitung. Alternative Heilmethoden und Aku-
punktmassagen bietet er auch an.

Die abgeschlosse Ausbildung 
»Osteopathie« ist eine fünfjährige 
Zusatzausbildung mit ganzheitli-
cher Blickrichtung. Diese betreffen: 
parietal = Wirbesäule und Becken, 
visceral = Behandlung der Orga-
ne, kranial = der Zusammenhang 
zwischen dem Schädel und dem 
Becken und CMD = spezielle Kie-
fergelenksbehandlung.

Danke für die Unterstützung
Wenn unsere Spieler ein Weh-
wehchen haben, ist er auch mal 
sonntags vor dem Spiel für sie da 
und er unterstützt den Verein mit 
Werbung, wie rechts zu sehen ist!
Vielen Dank »Matel«! 	         hw

Wir stellen Firmen vor, die den SVW unterstützen! – Diesmal »Physiotherapie Mathias Schäfer«!
Mathias Schäfer ist ein echter SVW’ler! Jahre war er als Spieler und in der Vorstandschaft aktiv! Heute hilft er unseren Spielern wieder auf die Beine! Von Horst Weisser

Mathias Schäfer beim Kundengespräch an der Rezeption in seiner Praxis.
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Wir stellen Firmen vor, die den SVW unterstützen! – Diesmal »Physiotherapie Mathias Schäfer«!
Mathias Schäfer ist ein echter SVW’ler! Jahre war er als Spieler und in der Vorstandschaft aktiv! Heute hilft er unseren Spielern wieder auf die Beine! Von Horst Weisser

Links: der Eingang zum Trainingsraum mit den Geräten. 
Oben: Hier wird nach fachkundiger Anleitung etwas für 
die Gesundheit getan.
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Name: Dörig.  Vorname: Jonatan.
Alter: 15 Jahre.  Wohnort: Weilbach.
Familienstand: Ledig!
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Jonatan: Ich konnte mit der D-Jugend in der 

Kreisklasse die Vizemeisterschaft erringen! 
Welche drei Dinge würdest Du auf 

eine einsame Insel mitnehmen?
Jonatan: Genug Bier, Musik und das 

Handy.
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Jonatan: Hirschbraten mit Pommes. 
Mit wem würdest Du einen Monat 

tauschen?
Jonatan: Ich würde gerne mal 

einen Monat mit Barack  
Obama tauschen!

Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?
Jonatan: Ich haben keinen.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Jonatan: VfB Stuttgart.
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Jonatan: The Rock Johnson.

Was kannst Du besonders gut kochen?
Jonatan: Leider nichts.
Welche Musik magst Du am liebsten?
Jonatan: Charts und House.
Gibt’s andere Hobbys außer Fußball?
Jonatan: Ich »zocke« ganz gerne mal und 

unternehme gerne was mit Freunden!
Was wünschst Du Dir persönlich 
für die Zukunft?

Jonatan: Gesundheit, Erfolg und 
Siege beim SVW. hw

»Die A-Jugend!« Spielervorstellung
Im Gespräch mit Jonatan Dörig!  Von Horst Weisser
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BAU GmbH
KA-JA Bau GmbH * Hartungsstraße 42 * 63937 Weilbach

Ka - Ja

Wir führen aus:

- Abbruch-
- Entwässerungs-
- Maurer-
- Pflaster-
- Beton- und
Stahlbetonarbeiten

Bautechnik
in Meisterqualität



23



24

Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
»Mädels« für die Frauen-Mannschaft gesucht! Die Trainingszeiten in der Halle!

»Die Mädels des Sportvereins suchen Dich!«

Unsere Frauen-Nationalmannschaft macht es vor! 
Wir Mädels müssen nachziehen!!! 
Und dafür brauchen wir Dich! 
Komm’ zu uns und beweise allen,  
dass auch wir Fußball spielen können!

Wo? Auf dem Sportgelände des SV Weilbach.
Wann? Jeden Donnerstag ab 20 Uhr.

»Also packe Deine Sachen und komme zu uns!«
Wir freuen uns auf Dich!

Nähere Informationen sind bei Isolde Pfaff unter 
Tel. 09373/3485 oder 09373/3720 zu erfahren!

Trainingszeiten unserer Teams in der Sporthalle! 
Die Bambinis trainieren von November bis März 
donnerstags von 16.30 bis 17.30 Uhr.

Die E-Jugend trainiert von November bis März 
freitags von 16.30 bis 18.00 Uhr.
Die D-Jugend trainiert von November bis März 
mittwochs von 17 bis 18.30 Uhr.
Die D2-Jugend trainiert von November bis März 
samstags von 10.30 bis 12 Uhr.
Die A-Jugend trainiert von Dezember bis Februar 
donnerstags von 18 bis 19.30 Uhr.
Die Alten Herren trainieren von Dezember bis 
Februar donnerstags von 19.30 bis 21 Uhr. 
Die 1. Mannschaft trainiert von Dezember bis  
Februar sonntags ab 15 Uhr in der Sporthalle.

Sehr wichtig!!! Neue Telefon-Nr. beim SVW!
Ab sofort haben wir im Sportheim eine andere  
Telefonnummer! Sie lautet wie folgt: 

Tel. 0 93 73/2067242
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»LIVE« beim 4:1-Sieg gegen Mainz!
Durchschnittliche Leistung genügt! Von Klaus Weidner

Mit dem »TVG«-Bus on Tour

Vor dem Stadion!

Vorfreude auf das Spiel

Frauenpower war dabei!

Vor dem Spiel ging es zur Stärkung in den  »Paulanertreff!«

Wir erlebten den Sieg des FCB... ...und wir kommen wieder!
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